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Gute Vorbereitung

Ihre Unterrichtsvor-
schläge bereiten 
bestens darauf vor,
Alltagssituationen
sprachlich zu 
meistern. 

T. Grischtschenkowa,
Smolensk, Russland

Didaktik-Transfer

Die Rumänisch- 
und Englischlehrer
an meiner Schule 
benutzen die Unter-
richtsvorschläge 
in TIPP, um ihre 
Sprachen damit zu
unterrichten ...

Svetlana Dzechis,
Balti, Moldawien

Unschätzbarer
Wert

Das Internet-Ange-
bot von JUMA und
TIPP ist für mich –
und wohl für alle 
Kolleginnen und 
Kollegen, die fernab
von Deutschland
Deutsch unterrichten
– von unschätz-
barem Wert!

Tran Nong, Nhatrang,
Vietnam

Riesiger Spaß

Mit JUMA und TIPP
Deutsch zu lernen,
ist für uns an der 
Moskauer Univer-
sität für Naturgestal-
tung ein Riesenspaß!
Insbesondere inter-
essieren wir uns für
Artikel zum Thema
„Ökologie“, da sie
das Fachgebiet 
unserer Studieren-
den direkt be-
treffen. 

CARTOON

Auch in Russland
wäre ein Freiwilliges
Ökologisches Jahr –
wie zum Beispiel in
der JUMA-Reporta-
ge „Der Seehund
und das Mädchen“ in
der Ausgabe 1/2001
beschrieben – eine
sinnvolle Einrichtung.
Nach der Lektüre des
Artikels „Studenten-
leben in Rostock“ im
gleichen Heft beka-
men viele meiner
Studentinnen und
Studenten Lust,
ebenfalls in Deutsch-
land zu studieren.

Irena Akimowa, 
Moskau, Russland

Großer Anklang

Die Berichte in JUMA
und TIPP sind immer
interessant und fin-
den bei uns immer
großen Anklang.

M. Veyrac, Le Puy,
Frankreich

Interessante 
Themen

Es ist oftmals schwie-
rig, Schülerinnen und
Schüler zum Spre-
chen zu bringen.
Dank der interessan-
ten Themen in JUMA
und dank der Unter-
richtsvorschläge in
TIPP gelingt mir das
aber immer wieder.

Alina Fedortschenko,
Chersoner, Ukraine

Ausgezeichnete
Qualität

JUMA und TIPP im
Internet sind beson-
ders praktisch, weil
ich mir die einzelnen
Artikel direkt in Farbe
ausdrucken kann.
Die Qualität ist aus-
gezeichnet!

Heide R. Lomangino,
Mobile/Alabama,
USA

An die
Redaktion JUMA
Frankfurter Straße 40
D-51065 KÖLN

E-Mail: tipp@juma.de
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Lit
era

tur

Bücherkauf im 
Internet:
www.amazon.de
www.buecher.de

Für Geist und Seele
JUMA-Seiten 8–12

Eva Weissweiler
Clara Schumann
Biographie

Deutscher Taschen-
buch Verlag
Friedrichstraße 1a
80801 München
www.dtv.de

Ein Semester fern
der Heimat
JUMA-Seiten 24–27

Warum Bochum?
TIPP-Seiten 24–25

Deutscher Akademi-
scher Austausch-
dienst DAAD (Hg.)
Mein 
Deutschlandbild
Ausländische
Preisträger und
Preisträgerinnen des
DAAD erzählen von
ihren Erfahrungen in
Deutschland

DAAD
Kennedyallee 50
53175 Bonn
www.daad.de

Mit 16 ...
JUMA-Seite 35

Mathias Neumann
• Videokids
• Moderne Zeiten:
– Panik im Internet
– Pacmans Rache

Achterbahn AG
Werftbahnstraße 8
24143 Kiel
www.achterbahn.de
www.kidszone.de

Unser Bücherbus
JUMA-Seiten 38–39
TIPP-Seite 19

Stiftung Lesen (Hg.)
Buchempfehlungen

Stiftung Lesen
Fischtorplatz 23
55116 Mainz
www.stiftunglesen.de
www.ideenforum-
schule.de

Deutsche Akademie
für Kinder- und 
Jugendliteratur (Hg.)
Buch des Monats

Deutsche Akademie
für Kinder- und 
Jugendliteratur
Hauptstraße 42
97332 Volkach
www.volkach/
kultur/akademie.html

Der Euro ist da!
JUMA-Seite 41
TIPP-Seiten 16–18

Bernard Lietaer
Die Welt des Geldes

Arena Verlag
Rottendorfer Straße 16
97074 Würzburg

Schriftsteller und
Zeichner
JUMA-Seite 43

Max Goldt, 
Stefan Katz
Oh Schlagsahne.
Hier müssen 
Menschen sein.

Carlsen Verlag
Völckersstraße 14–20
22765 Hamburg
www.carlsen.de

Glück in den Bergen
JUMA-Seite 43

Johanna Spyri
Heidi I & II

Werd Verlag
Schöntalstraße 27
8021 Zürich
Schweiz
www.werd-verlag.de

Die Buchpreise 
unterscheiden sich
von Land zu Land. 
Informationen 
darüber, Bezugs-
quellen sowie weitere
Angebote gibt es
über die jeweilige
Verlags- bzw.
Bezugsadresse.

Willkommene 
Sensibilisierung 

Meine Schülerinnen
und Schüler sind alle
zwischen 16 und 
19 Jahre alt. Daher
war das JUMA-
Thema „Samstag-
nacht – abgefahren,
nicht angekommen“
über den Verkehrs-
tod nach einem 
Diskobesuch bei uns
sehr aktuell. Leider
gibt es in Polen keine
Möglichkeit an sol-
chen Präventivmaß-
nahmen teilzuneh-
men. Immerhin 
wurden meine Klas-
sen durch Ihre Be-
richterstattung für
die Gefahren sensibi-
lisiert. 

Agnieszka Woynar,
Kraków, Polen

Interkultureller 
Vergleich

Wir bemerken bei der
Lektüre von JUMA
und TIPP immer 
wieder, dass man in
Deutschland ganz
anders als bei uns
lebt – ein willkomme-
ner Anlass, Verglei-
che anzustellen und
sich zu fragen, ob
man vielleicht etwas
verändern sollte. 

Zerendolgor Schag-
dar, Ulaanbaatar,
Mongolei
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